
VCD-Geschäftsstelle im ZuM
Zentrum für umweltbewusste Mobilität
Kurfürsten-Anlage 62
69115 Heidelberg
Tel: (0 62 21) 16 08 93
Mo-Fr: 10:00-13:30 Uhr, 14:30-18:00 Uhr,  
Do: bis 19:00 Uhr
Sa: 10:00-13:30 Uhr

Kontakt zum VCD-Regionalverband
www.vcd.org/rhein-neckar
rhein-neckar@vcd.org

Bankverbindung
Volksbank Kurpfalz H + G BANK
BLZ 672 901 00
Konto-Nr. 00 656 89 006

VCD-Bundesgeschäftsstelle
Rudi-Dutschke-Str. 9, 10969 Berlin
Tel: (030) 28 03 51 - 0, Fax: - 10
Mitgliederservice
Tel: : (030) 28 03 51 - 75
Versicherungsfragen
Tel: : (030) 28 03 51 - 85
VCD-Notrufnummer
Tel: (0 18 05) 290 390

Bundesverband
www.vcd.org
vcd-bundesverband@vcd.org

Landesverband Ba-Wü
www.vcd-bw.de
info@vcd-bw.de

Redaktion VCD
Ingolf Hetzel (hz)
Telefon (0 62 21) 30 02 32

Es ist schon verrückt: alle Menschen 
wissen, dass sie sich mehr bewegen 
müssen um auch im Alter noch fit zu 
sein, ständig neue Schnäppchenpreise 
versuchen die Menschen in Busse und 
Bahnen zu locken, Vereine wie der 
VCD geben immer neue Mobilitäts-
fibeln heraus – und doch fahren und 
stehen überall Autos herum. Warum?
Vielleicht ist der Grund ganz einfach: 
das eigene Auto ist der materialisier-
te innere Schweinehund! Die vor der 
Tür geduldig wartende Blechbüchse 
ruft, sobald man vor die Tür tritt: fahr 
mit mir, lass mich hier nicht so ein-
sam herumstehen! Optisch sehen die 
meisten deutschen Autos ohnehin fast 
so aus wie der große, böse Wolf aus 
dem Märchen: zusammengekniffene, 
aggressiv lauernde Augen und ein 
großes Maul.
Der Weg zu mehr Gesundheit, we-
niger Kosten, mehr Bewe-gung und 
einfach mehr Spaß am Leben ist da-
her ganz einfach: am besten gar kein 
eigenes Auto mehr kaufen! Wenn das 
Auto noch da ist, rein in die Garage 
damit und stattdessen ein gutes Fahr-
rad vor die Tür – das darf uns dann 
gerne zu einer flotten Fahrt verfüh-
ren!

Verkehrswende – einfach – machen!
Da die Bundestagswahl am 22. Sep-
tember und damit vor Erscheinen der 
nächsten Umwelt Direkt stattfindet, 
erfolgt hier ein Hinweis auf die Po-
sition des VCD zu den anstehenden 
Entscheidungen in der Verkehrspoli-
tik. Fragen Sie doch die Bundestags-
kandidaten in Ihrem Wahlkreis, wie 
sie die überfällige Verkehrswende und 
eine drastische Verringerung des En-
ergieverbrauchs im Verkehr schaffen 
wollen.

Der VCD-Bundesverband hat einen 
Fragenkatalog und auch ein neues 
Thesenpapier erstellt, das auf unserer 
Homepage zum Download steht: 
www.vcd.org/vorort/rhein-neckar/
termine/

Tue Gutes und rede darüber! Das ist 
eine der goldenen Regeln des Mar-
ketings und wird natürlich auch von 
der Bahn genutzt. Der Schritt hin zu 
einem größeren Anteil von Ökostrom 
im Fernverkehr war lange überfällig, 
ist aufgrund der Halbherzigkeit aber 
viel zu wenig. So fährt bereits heute 
der komplette DB-Regionalverkehr 
im Saarland CO2-frei, ebenso wie der 
gesamte elektrifizierte Bahnverkehr in 
Spanien! Noch wichtiger als im Perso-
nenverkehr ist es, Güter auf die Bahn 
zu bekommen, denn Elektro-LKW 
wird es nicht geben. Die Verkehrs-
wende gelingt nur mit dem Schienen-
verkehr!
Es wird jetzt höchste Zeit für diese 
weiteren Maßnahmen:
•	 Elektrifizierung möglichst aller 

Bahnstrecken
•	 Strombezug aus neuen Wind- 

und Solaranlagen
•	 Zahlung des vollen EEG-Anteils 

durch die Bahn

Wenige Themen haben in den letzten 
Monaten für so viel Wirbel gesorgt 
wie die Freigabe des Fernbusverkehrs 
und die Vielzahl der neuen Ange-
bote von Fernlinienbuslinien. Einen 
neutralen Überblick über die jetzigen 
Verbindungen finden Sie hier: www.
busliniensuche.de/
Derzeit wachsen die Nachfrage und 
das Netz noch ständig und auch z.B. 

die Post will, zusammen mit dem 
ADAC, einen eigenen Liniendienst 
anbieten.
Die Konkurrenz zum Fernverkehr der 
DB auf der Schiene erfolgt v.a. in drei 
Bereichen:
Preis, Komfort, Ökologie.
Wenn sich die Busunternehmen mit 
dem „Ablasshandel“ CO2-frei rech-
nen, dann ist das global sogar korrekt, 
lokal stören dennoch die Dieselruß-
partikel und der Lärm. Solange der 
Bus aber noch keine Auto-bahnmaut 
bezahlen muss, besteht kein fairer 
Wettbewerb.
Da der Platz auf dieser Seite be-
schränkt ist, lesen Sie den vollständi-
gen Artikel bitte auf unserer Homepa-
ge weiter:
http://www.vcd.org/vorort/rhein-
neckar/themen/bus-und-bahn/

Bundestagswahl

VCD-Vorstand 2013

Bahn mit Ökostrom

Fern-schnell-gut?

Innerer Schweinehund 
vor der Tür

Wolfgang Landvogt
Ökologischer Malermeister
Tel. 06221-65 22 965
Fax 06221-65 22 970
info@silberkreis.de
www.silberkreis.de

Licht und Farben im 
Einklang mit der Natur

Si lberkreis
Sonnendruck GmbH

Umweltfreundliche, nachhaltige und 
verantwortungsvolle Druckproduktion 
und mehr. 

Wir orientieren uns an den Werten der
Gemeinwohl-Ökonomie. 

Inhaber Uwe Treiber
Ludwig-Wagner-Str. 16
69168 Wiesloch
Tel. 06222 30728-0
Fax 06222 30728-10
info@sonnendruck.com
www.sonnendruck.com
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Der Verkauf läuft: holen Sie sich die 4. 
Auflage des Bürgerstadtplans Mann-
heim für 4,90 € in vielen Buchhand-
lungen in Mannheim, im Umweltfo-
rum in Mannheim und auch im ZuM 
in Heidelberg. Fahren Sie einmal die 
Draisroute entlang – auf den Spuren 
des Fahrraderfin-ders in Mannheim, 
sichtbar gemacht im Bürgerstadtplan.

Der VCD-Landesverband Ba-Wü hat 
das Projekt „Pedelec willkommen 
- Hier Lademög-lichkeit“ gestartet. 
Ein dichtes Netz an Ladestationen 
ist eine wesentliche Voraussetzung, 
damit mehr Menschen auch auf län-
geren Strecken vom Auto auf das 
Elektrofahrrad umsteigen. Christoph 
Joachim, Fahrradbeauftragter des 
VCD: „Anstatt teure Ladegeräte un-
terschiedlicher Hersteller kaufen zu 
müssen, genügt es völlig, wenn bei-
spielsweise Gaststätten oder Hotels 
eine ausreichende Anzahl an Steck-
dosen bereithalten. So können Gäste 
ganz unkompliziert den Akku ihres 
Elektrorades mit den mitgebrachten 
Ladegeräten laden.“

Den Weg zu diesen E-Rad-freund-
lichen Ladestellen weist der VCD-
Aufkleber. Er zeigt E-Radlerinnen 
und -Radlern, wo sie bei Bedarf un-
terwegs Strom tanken können. Auch 
wenn der Akku einmal vollgeladen 
wird, kostet der Strom gerade einmal 
10 Cent. Das ist der preiswerteste 
Weg um Kundschaft in ein Geschäft 
zu locken, die dann bei der Wochen-
endradtour gleich noch eine zweite 
Apfelschorle trinkt.
Die Aufkleber gibt es kostenlos im 
ZuM in Heidelberg oder per Post, E-
Mail an den VCD genügt.

müssen bis zum 16.8. eingereicht und 
können in drei Kategorien umgesetzt 
werden:
1. Als Film oder Animation
2. Als Bild-Motiv oder
3. als Aktion im öffentlichen Raum 
bzw. einer Fahrrad-Promotion.
Der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Prämiert werden die Top10-
Ideen jeder Kategorie, die drei Haupt-
gewinnerInnen erhalten je einen 
Scheck über 2.000 Euro.
www.radkultur-bw.de/ideenwettbe-
werb 

3. Tempo 30
Bitte unterstützen Sie noch beide 
Tempo 30-Aktionen:
•	 VCD-Aktion für Tempo 30: 

tempo30.vcd.org/
•	 Europaweit „30km/h – macht 

die Straßen lebenswert!“ 
de.30kmh.eu/

1. Zu Fuß zur Schule 2013
Im letzten Jahr sind über 55.000 Kin-
der unterwegs gewesen. Und was sen-
sationell war: in 20 Städten fand die 
Aktion diesmal mit Unterstützung 
durch den VCD vor Ort statt. Das 
war ein toller Rekord, aber wir wollen 
ihn dieses Jahr noch toppen. Deshalb 
bitten wir Euch wieder um Unterstüt-
zung: Bewerbt die Aktion an Schulen 
vor Ort! Aktionszeitraum ist diesmal 
16. – 29.9, also nach den Sommerfe-
rien. Materialbestellung unter: www.
zu-fuss-zur-schule.de/ 

2. RadWERBUNG
Das Ministerium für Verkehr und 
Infrastruktur (MVI) sucht die krea-
tivsten Werbe-Ideen rund ums Fahr-
rad, wobei der Bezug zum „Ländle“ 
und der Region wichtig ist. Die Ideen 

Die Aktivenseite des VCD
Berichte aus Ortsgruppen 
und Arbeitskreisen.

Pressesprecher
Ingolf Hetzel (0 62 21) 30 02 32

Ortsgruppen
Heidelberg
Annabel Eichel
(0 62 21) 30 02 32
Mannheim
Wolfgang Preuß 
(06 21) 30 11 01
Mannheim-Neckarau
www.neckarau21.de
Markus Rebmann 
(06 21) 8 54 75 40
Sandhausen
Armin Boßerhoff (06224) 8 16 22
Schwetzingen
Dieter Konrad (0 62 02) 2 59 12
Wiesloch (move)
move21.de
Manfred Stindl (0 62 22) 5 13 65

Arbeitskreise
AK Bahn
Frank Mayer (0 62 21) 18 46 44
AK Rad
Ingolf Hetzel (0 62 21) 30 02 32
AK Kinder im Verkehr
Dieter Konrad  (0 62 02) 2 59 12

VCD in der Metropolregion
Neckar-Odenwald
Kontakt über VCD LV Ba-Wü
Ludwigshafen-Vorderpfalz
Klaus Ulshöfer (0 62 33) 5 36 29

Bürgerstadtplan 
Mannheim

Pedelec willkommen!

Mitmach-Aktionen

14.7.: Fahrradsternfahrt nach Stuttgart
http://radkultur-bw.de/mitmachen/radsternfahrt-2013.html 
16.9. um 20:00: Verkehrsforum MA-Neckarau, 
Rheingoldstr. 47-49, Volkshauste
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